
 

 

„Die Schönheitskönigin von Schneizlreuth“ 
160m, 6 Seillängen, 6+, komplett mit BH abgesichert. 
1.SL, 30m, 6‐,    9 BH              2.SL, 35m, 6‐, 10 BH                     
3.SL, 30m, 6+, 10 BH              4.SL, 25m, 5+ , 9 BH          
5.SL, 20m, 6+,   8 BH               6.SL, 20m, 6,   5 BH          
Steile, abwechslungsreiche Kletterei in gutem Fels. 
Grasige Passagen wurden geputzt.  
Von unten eingerichtet im Sept. und Okt. 2012 von 
Wolfgang Krämer und Max Spitzer. 
Material: 50m Seil, 10 Express, Helm, Camelots 
anwendbar (nicht unbedingt notwendig). 
Ausgangspunkt: Karlstein; Wanderparkplatz an der 
Forststraße zum Kugelbachbauer. 
Zustieg: Auf der Forststraße, am Kugelbachbauer vorbei, 
zum Paul‐Gruber‐Haus (ca. 50 Min, auch gut mit dem 
Bergradl möglich). Auf dem markierten Weg Richtung 
Müllnerhörndl kommt man nach einigen Drahtseil -
sicherungen  direkt unter die Wand (ca. 25 Min. vom 
Paul‐Gruber‐Haus). Bei einem Felsblock mit Steinmanndl  
3 m oberhalb des Weges steigt man über steiles Gras   
30 m gerade hinauf zum Einstieg am Fuß eines Pfeilers 
(Tafel). 
Das Paul‐Gruber‐Haus erreicht man auch auf steilem 
Steig von Schneizlreuth, Ulrichsholz. 
Abstieg (mit Steinmanndln markiert) Vom letzten Stand 
(Baum, Wandbuch) kurz links halten und dann rechts   
ca. 25 Hm steil hinauf. Hier rechtshaltend den 
Steigspuren u. Steinmanndln mit nur geringem 
Höhenverlust folgen (ca. 10 Min.). Erst dann einen 
bewaldeten Graben rechts hinab auf eine kleine Ebene 
und wieder rechts weiter hinab über steiles Gras zum 
Müllnerhornsteig. Auf diesem problemlos zurück zu 
Einstieg (insg. 30 Min.). 
Beim Rückweg ist eine Einkehr beim Kugelbachbauer 

unbedingt zu empfehlen. 

 

„Kugelbachweg“                                                            
105m, 4 Seillängen, 7-(Stelle),6+,                                 

komplett mit BH abgesichert.                                                                                                    

1.SL, 25m, 7‐, 10 BH;        2.SL, 25m, 5+, 7 BH;                 

3.SL, 30m, 6+, 10 BH;       4.SL, 25m, 6+, 10 BH                                                    

Steile, abwechslungsreiche Kletterei in meist sehr gutem 

Fels, die fast direkt am Gipfel endet.                                 

Von unten eingerichtet im Juli und Aug. 2013 von 

Wolfgang Krämer und Max Spitzer                                                              

Material: 50m Seil, 10 Express, Helm.                                                                                                                                          

Zustieg: Ideale Verlängerung der „Schönheitskönigin“. 

Vom Ausstieg ganz kurz dem Abstiegsweg folgend die 

kurze Steilstufe hinauf und dort, wo der Steig eben wird 

links abzweigen und auf dem bewaldeten Gratrücken 

direkt bis zu den Felsen des Rabensteinhorn Südgrates 

(Steinmanndl).  Hier wieder links auf deutlichen 

Steigspuren steil hinunter und dann rechtshaltend 

(Steinmanndln) unter die Westwand des 

Rabensteinhorns. Zuletzt noch 20m hinauf zum Einstieg 

(Tafel). 10 Minuten von Ausstieg der „Schönheitskönigin“.                                                                                                                                                      

Abstieg: Vom letzten Stand erreicht man über den Grat in 

einer Minute den Gipfel. Auf halber Strecke dorthin über 

Gras rechts hinunter (Steinmandl) und bei Baum mit 

Schlinge weiter 30 m über steiles Gras hinab bis zu einer 

Steilstufe die an einem Fixseil gequert wird. Gerade 

hinunter zu weiterem Fixseil und danach rechts haltend 

zurück zum Zustieg, den man am Fuß  des Südgrates 

erreicht  (10 -15   Minuten).                                                                                                                                                                                                

 


